


Der weitere Rundgang führte uns direkt zur 
„Misa Braseria“, der neo-rustikalen Brasserie 
von Marc Fosh, dem englischen Sternekoch. 
Das bildschön angerichtete Menü, im stilvollen 
Innenhof serviert, ließ fast keine Wünsche of-
fen – „Lonely Planet“ hatte nicht zu viel verspro-
chen.

Gut gestärkt konnten wir den Bummel durch die 
Altstadt, vorbei an den Banos Arabes, in Rich-

tung Kathedra-
le wieder auf-
nehmen. Plaza 
Major, Rathaus, 
Kirchen St. Eu-
lalia und Montesion, Palacio de la Almudaina und das Museum Palau March 
waren nur einige Stationen bis wir endlich die Kathedrale erreichten. 

Die Kathedrale, das Wahr-
zeichen der Stadt und das 
prachtvollste Bauwerk, ist 
ein Besuch mehr als wert 
– einfach Pflicht! Ihre im-
mensen Dimensionen, ihre 
Schönheit und die atembe-
raubende Innenarchitektur 
von Antoni Gaudi und dem 
zeitgenössischen Künstler 
Miguel Barceló machen 
sie einzigartig. Fast zwei 

Stunden dauerte unser Rundgang und wir mussten uns 
dann beeilen, um den letzten Zug zurück nach Port de 
Sóller zu erreichen.
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